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Gaben. —- Jn der Selhftmord- 

Chronik des Stadtlreises Guben ist 
im Jahre 1908 wieder ein Rückgang 
gegen die Vor-fahre zu verzeichnen. 
Es wurden nur 8 Selbstmorde ver- 

übt, während in den Jahren 1907 
und 1906 je 14 Selbstmorde zu ver- 

zeichnen waren- 
L a n d s h e r g. -—3u einer großen 

Messerstecherei lam es in Guscht wäh- 
rend einer Tanz-Vergnügens. Der 
Schweizer vorn Biittner'schen Gute 
tam in da- Lotal und stach ohne 
jede Veranlassung auf den Arbeiter 
Otto Quilig, die Eigenthümer-Söhne 
Aug. Pöhlte und Bischtopf ein« Der 
erstere wurde leben-gefährlich ver-: 

letzt. 
N e u to e d e l t. Bürgermeister 

May ist in der letzten Stadtverord 
netenfihung auf 12 Jahre wiederges- 
wählt worden- 

Reuzelle. hier ist das hie- 
sige Schüsenhauh Besitzer August 
Harte, ganz niedergebrannt. 

Proschi m. Amtsvorsteher 
Ritzschte begiug sein 25iiihr. Dienst- 
juhiliiurn als Verwalter der hiesigen 
Poftagentur. 

Frankfurt. —- Die Kronen- 
Apothete, Dreidenstrasze Nr. 4, ist 
durch Kauf aus dem Besitz des Apo- 
theten Besitzer-, Stadtraths Spiel- 
-riann, in das Eigenthum de- Apo- 
theiers Jablongii aus Vreelau über- 
gegangen- 

Dern Kaufmann Abg, Karl Viell, 
Sr» Peräsidenten der Brandenburgi- 
schen Handel-stammen ist der Cha- 
ratter als Kornmerzienrath verliehen 
worden. Herr Karl Blell, der kürz- 
iich seinen 7». Geburtstag gefeiert 
hat, vertritt zusammen mit Landge- 
richtspräsident Mathis hier im Abge- 
ordnetenhausesden Wahltreis Frank- 
furt a. O. Leim-, Er ist Mitglied 
oer Frattion der Freisinnigen Volls- 
vortei- 

Gohra Die hiesige Braun- 
tohlengrube Elftiede nebst Vritett 
fabrit sowie auch vie im benachbar- 
ten Schackgdorf belegene Dampf-tie- 
gelei, früher dem Kaufmann Wilhelm 
Seeger in Berlin gehörig, sind durch 
Ran in die hänve des Baron-z von 
Mandell übergegangen- 

Impo- armen-. 
Heinrich-wallte Eine ver 

werthvollen Besitzungen ver Niede- 
rung, das 400 Morgen große Gut der- 
Herrn Georg Matthias in Groß- 
Brktaniem ist siir 285,000 Mart an 

Gutsbesitzer Artschwager von Himm- 
Lintuhlen vertauft worden. Der 
Preie beträgt ca. 700 Mart sür den 
preußischen Morgen. 

P la u l en. -- Das Dienstmädchen 
Anna Langanti. bei Besitzer Wiens-, 
war an der Dreschmaschine beschäftigt 
Plötzlich löste sich in dieser ein Fleael 
und tras das 16 Jahre alte Mädchen 
so unglücklich am Kopfe, basz es bald 
darauf verstarb. 

R o t he n e n. Von einem durch- 
gehenden Fuhr-nett ist der Besiyer 
Aubehn von hier auf der Chaussee 
zwischen Ruthenen und- Fischhausen 
schwer verleht worden. 

Eybluhnen. Tödtlich ver- 

unglückt ist aus dem Bahnhose in 
Eybtluhnen der erst seit dein Herbste 
verheirathete ungefähr Iz« Jahre alte 
Hilssweichensteller Siarl Lenkert von 

hier« 
G o l d a b. Ein plötzlicheg Ende 

nahm der Kaufmaan Buutzlies in Ga 
ivaiten in dem Augenblick, als er, von 

Goldap aus dein Schlitten heimkeh- 
rend, die Dorsitrasze in der Nähe beS 
Ritchhoses entlang fuhr. Der neben 
ihm sitzende Kutscher hörte nach der 
Kirchbospseite zu einen scharfen Knall 
und fah starken Rauch und in demsel- 
ben Augenblicke sanl Kaufmann B. 
oon seinem Sitz. 

Inst-s petitesses 
Matienwekver. An Stelle 

ve- am l. April v. J. an das igL 
Gmnnaiium zu Lasset versenken her-n 
Ditetiots Dr. Balsee sit der bisherige 
Obeeieheee am Gnmnasium zu Weh- 
tak« Professor De. Dem. zum Dieeti 
tot des hiesigen Gnmnasincne ernannt 
worden« 

S ch ö n e ef. Dem hiesigen 
Lateine-ein sinc- .n» seinichasinng bei- 
ieeee Getön-e vom Denn Regierungs 
Präsidenten Im Matt überwiesen 

S l n h In. An einem Deieieiven 
xii ver 45 Jahre alte Kreis-Ausschuß 
Zeieetöe dek- Dunv aus Senan im 
Oikanienimuie en Wien nein-eben 

I no c n. Die iiieiiae Bari-dann 
hing Mqt Mäien deeen diene-met 
Inhaber vetiweven M. bat Den M 
icnee ans Brot-wem von ver Wittwe 
est- Mein-ebenen inniuen erworben. 

Minim) Jede one einm ei Jaer 
me Miit-ten Mini- Mnenweit von 
einem Simseutmmnmmen übe-inh- 
.-en nnd iweeeiiim winkend-ei 

fee-m Ism- 

n e onu- Kneeiinz m me 70 
Wne nne Alma-e Immun- Anna 
iiai and Leisten-n nie Leiche in einem 
Niemanden Hineinsehen womit. 
Minuisiien M iie von sineinyeinilen 
sind eeieoeen 

z H o i ed i« e i Beim Hei-wen 

von Schienen verunglückte auf dem 

hiesigen Bahnhofe der Lohnarbeiter 
Kinaltotvsti. Er wurde am Kopie 
schwer verletzt. 

W r e l ch e n. Der Wirthlchaftss 
beamte v. Zonetosti. welcher von der 

herrlchaft Sawiny bei Puniy unter 
Mitnahme der Kassenfchlüssel geflo- 
hen war, versuchte bei Straltowo die 
russiiche Grenze zu überschreiten- 
Nachdem ihm von dem Grenzaens 
darin der falsche Legitimation-Mein 
abgenommen wurde, erlchoß er sich. 

AMICI-d 
P u t b u i. --— Herr Professor Bus- 

der vom hiesigen Pödagogium hatte 
das Unglück, auf einer glatten Stelle 
im Tannenberae auszugleitem zu 
Fall zu tommen und lich den linten 
Unterlchentel zu brechen. 

Nearntvaldr. Beim Luna 
holzfahren verunglüate der Acker- 
biirger Karl Dubben und der Arbei- 
ter Schimmeldlennig len. aus Regen- 
walde, Dem ersteren wurde durch 
doppelten Armbruch der linte Arm 
zersplittert. 

Sa bo. Eine litt-ne That hat der 

lechsiäbriae Schiller Paul Schutz in 
Sabes im Pyriner streile durch Er- 
rettuna eines 2 Jahre alten Kindes 
vom Tode des Ertrinleno vollbracht- 

Klein Schönwalde. --Vor 
Kurzem konnten der Kuhmeister Theo 
dor Rilch auf eine :HJ-iährige, ver 

Statthalter Karl Pogaendorl auf eine 
25jiihrige und der Vorarbeiter Jo- 
hann Wieting auf eine Aijährige un- 

unterbrochene Thatiateit auf den 
Klein Schönwalber Gute zuriiabli 
sen. 

P o l l n o w, Dem Land-brief- 
triiaer Paul Bertemann aus hiesige-» 
Ort, dem am 29. Dezember v. J. auf 
leinem Bestellganae die hände erfro- 
ren, mußten die Finger abgenommen 
werden« 

Mu- greises-soweit- 
K iei. —-- Weriiiihrer Christian 

Schmidi, Sehr-Mr- i7, bei H. C. 
Jung-, Kariiiraße, feierte sein Miähs 
riges Arbeitsfubiläunk 

Molifer. —- Der Ist-jährige 
Sohn des Bödnero Dietrich Plain 
beck dahier ertrani oui dem dortigen 
See, 

N e u m ii n it e r. Zur großen 
Armee abgerufen wurden zwei der 

wenigen noch übrigen Veteronen von 

1841 —-51, Ei sind Lehrer ern. El. 
Fr. Rir von hier und der frühere 
Ziminermeiiter D. Wulfi in Washet 

Tondern Vorn Tode des 
Ertrintens retteie der Sohn des 

Lehrers Mathieien den 11 Jahre al- 
ten Sohn des Bahnwärters Riese- 
Bosbiill, der aui einer Mergeltuhle 
durchs Eis gebrochen war- 

Wiliier. »Der Schlachter Hein- 
rich Nagel retteie die 8-jiihrige Isch- 
ter des Arbeiters hans Lohie, welche 
auf dem Eis der Aue eingebrochen 
war, vorn Tode des Eririnlen5. 

MI- Stein- 
L ö we n be r a. Die sogenann- 

te Tit-Nicht Isbrih die vor zwei Jah- 
ren abgebranni iii und seitdem als 
Ruine dasteht, hat der Eisenbahnfis- 
kus mit dem dazu gehörigen Terrjin 
iiir 12,000 Mart angetaqu Die 
Raine, welche hart an das Bahnhoiss 
geiiinde anfiiiht nnd schon von jeher 
ein Hinderniß iiir die Bonnhof-er- 
neeiteruncsv war, wird nun endlich ver- 

fchwinden und damit siner Verunzie 
rung des geiamrnien öiilidsen Bilde- 
dot 70.1ds 

l Der Kutscher Wurm von den 
Thaler'scl:en Tonwerlen in Löwen 
glitt beim Aufsteigen aus den Zie- 
gelwaaen aus und der schwere Wogen 
qinq ihm über Kopf und Brust sodaß 
der Tod sosorl eintrat- 

O h l a n. —- Jn der Nacht brannte 
in Marschwih hiesigen Kreises das 
Haus des Bäckermeisters Paul bis- 
aus die Grundmauern nieder-. 

Stricheand-. — Es starb hier 
der Stadlölteste Harttnqnn im Alter 
von 74 Jahren. lfr belleidete sell 
IRS-l das Amt eines Stadtraths unr- 
bat sich in nanz hervorragendem 
Masse an der lfnlwinelnnxr nnleeee 
Gemeinwesene vethrlliaL 

Wohl«-. —- Der Name des im 
hiesigen Kreise qelegenen Gretel-erleid- 
Ober Wieder-Meinen ist von Landes- 
polszel wegen m Kreislan ein«-geändert 
worden. 

Wiistezrierodors Terz« 
besser-hellerm Wittwe Hölsel in die- 
senr crl, die 50 Jahre nnunlerdromen 
als Weberelirbelserin llnjlis ist« lsl 
rwn miser elne noldene Presche ver— 
lieben worden 

L le a n i n. Aus Veranlassung 
des lnellaen lsielmkclne nnd Alter 
Wen-vereini- lnme der Maler Anblel 
ern Gemälde renmlh mehrva Fried 
nn- ben Wes-en nn- ’.·lvend vor der 
Inn-Inn ksei Wen-tin d.irlrel·r. wie er 
nor ve-« N.rsm.nrse »nur Friedrichs 
s«n«:-«·. km im norsnen »aber Inneer 
even nnl lum- nnen Oleiglsnn ersesl 
wurde m Werde llelnl ker Plule 
neu Ost-näher lsl seht bund eine 
Zorn-Man dle M desn Unlser Oe 
blsrr0l-«s.uellen lin See-»Meine Man 
llrlm wurde-. erieldrlllelsl worden« so 
dass km Wei. dellen sslrele Um Mr 
remäut unserer zud- ertnrlsen Nenn 

L« n n ls .r n. Vom sehe der Ur- 
lrmlend reisele ver l«.rnddsleslriinee 
Uslslcn in domain einen Esel-elle- 
nue Vermindert Der Musen wer 
denn llererlnkressen ednee sur-m 
mer-allm- Ind ln den cum ye- 
Tsilrrl fee wen dessen-wozu del-used 

rende Brieftröger lah den Verungliicki 
ten rnit dein Kopfe im Wasser liegen 
und brachte ihn glücklich an's Ufer. 

Beim Schlittschniilaufen erkranken 
ist in Lichten-an der 11 Jahre alte 
Sohn des Arbeiters horn. 

Lnnraliiitte -— Zur Errich- 
tung eines Reiterftandbildes auf dem 
Wochenmarktvlasr. der kürzlich die 
Bezeichnung »Hi(aervl.itz" erhalten 
S,nt, hat der Generaldireitor der »Ver- 
einigten Königs und Lanrahiitte«. 
Geb. Vergrnib Hiigeh LIMZO Piati 
geftifiet. 

fis-III Ales- im Juki-Im 
Meinigen Wegen gera- 

dezu viehischer Mißhandlungen an 

ihrem 2Ii"·--iiilirigeu Kinde hatten lich 
vcir Dein hiesigen Schwurgerichi die 
Aufwärterin und frühere Dienstmagd 
Herinine Graf-, und der Meutrer Js. 
lltallch zu verantworten Dis Gericht 
ertannte gegen die beiden Angetligs 
ten oui je 4 Jahre Zuchthniis. 

Sonderslpaulen Die 
Streitaxt-mer verurtheilte den Paitor 
Baner Jus Großbriichter wegen Sitt- 
lichteitsoerbrecttens an Mädchen unter 
14 Jahren zu 2 Jahren Ruck-titan 
und Z Jahren ifhrverlnit 

Tangernciindr. --- Kiiulich 
.r-urde der Arbeiter Geman aus der 
Aarlbaneriiraße ans Eifenbaiyniiberi 
nange in der ttlrneburgeritraße vom 

Zuae überfahren und schwer verleU 
We i m a r. Dein vortragenden 

Ritze i:u lachiensweiinariichen Mini- 
iierinin des Aeußeren Regierungs- 
ritn v. Jioitiz-W.!llcvitz, der vordern 
Lepotionmth im iächiischen Allwisse- 
rinni der auswärtigen Angelegenhei- 
ten hier war nnd durch feine Aeußes 
sung iiber die Nebenregierung« be- 
trat-i wurde, ist die Kammerherrns 
nsiirde verlieben worden- 

3ert1it. An Stelle Eies Amt- 
mnnng Martin Lelilmanm der fein 
Mandat als itseiotngsabieordneter 
tronikseitshalbes niedergelegt bat, 
wurde Ver Landtags - Aisaeordneie 
Aintsvoritelier Wilhelm Oehlmnnns 
Ratt-o zum Mitglied des Kreietngs 
bit zum ZU. Det» 1912 gewählt 

Ist-taxes Ins fes-M 
H i l de n. Der hilslieiter Wahl 

aus Oliligg wurde aus dem hiesigen 
Bahntoie beim Ueberschreiten des 
Geleiseo von einein Gitterzuge über- 
fahren und derartig verletzt, daß der 

I Tod nach 20 Minuten eintrat- 
Ho r st a. d, R u h r. --Der Schlos- 

ser Christian Goaler wurde von drei 
Männern, mit denen er in der Elter- 
ichen Wirthichast in Streit gerieth, 
erfror-den« Die Thöter, die Bergleute 
Gebriider Frenz und Wilhelm Wind- 
lciiuier, wurden verhaften 

N ettw i g. —Anla«ss,lich ihres M- 
jänrigen Berufssubiliiunie wurde der 
Hebamme Frau Wittwe Hartmann 
nierlelbst von der Kaiserin eine gol- 
dene Broschr verliehen 

L a is d lie. — In Vetzdors nerietlk 
der 7 Jahre alte Schiller Ernst Jung 
unter das Eis der tHeller und erteant. 

S ch ii r e n,—-- Tödtlich verunglückt 
ist der Jnvalide George Rencle aus 

Erlenbach Derselbe tatn im Schnei- 
der’schen Steinbruche zu Fall und 
stürzte so unglücklich, daß der Tod 
eintrat. 

Unna. Aus Nothtvehr zum 
Tadtschliiger wurde der Lokomotiv- 
siihrer a. D. Schmidt von hier. 

Wa n n e. Das 4iiil7rige Söhn- 
chen des Bergmannes Tonischach aus 

Crange stürzte beim Spielen in die 

Emscher und erirant. 
We r d obl· —- Aus der nur theil- 

weise zugeirorenen Lenne brach das 

Söhnchen des Wertmeislers Opders 
beck ein. Der Junge tonnte nur als 

Leiche ans dem Wasser gezogen wer- 

den· 
E i 5 e n. Dir Erben G. Waldt 

hausen stifteten MUW Mart für 
das Wöchnerinnenlieim, III-um« Mi. 
iiir das- Keaniethne Hunssenstist und 
weitere Les-»in Mart zur Verstärkung 
des Fonds, den der Stadtverordnete 
tFugen von Waldthansen zur Unter- 
itiitzung bedürftiaer Bühnenmitglieder 
in Itraniiieitsiällen gemacht hat und 
der viskser IS'-»n- Mart betrug. 

Wart-. 
M i r o m. Aus der Moggentiner 

Feldmart fand Innn in einem Gro- 
den einen ersrorenen Menschen« der 
als der Maurer Wilhelm Jakobs- autt 

Goldberg identifizirt wurde. 
P r » s e t e n. hier wurde ita- 

stor thlero in Frderow inin lsiastor 
der Gemeinde gewählt. 

Rostoet·i Hier starlv der Ze 
niur der Mostoeter Bürgerdertretee. 
der Itschlermeister Juni Miitlek 

schont-. 
Wein e k. Du Æiöhque Land-— 

wikm maoo Scheu-u -s Diese macht 
zur Zeit immer noch täglich ziemlich 
immedian- Schlsltfchuhmtttm und 
du Most M Jahre um Landwirts- 
Memveu Lüste-vom ums-nahm so 
Mk noch kmesckcdölcllput nach holte 
sum-s Dis-im as Inn-Mk 

O a I z v u e q. Das Achan-am 
«Waiblpöye« m dum) Kauf in den 

Neids du Damit-u Wohl-music met 
bit-IMMMM, 

Behufs-or QM des Imm- 
vuocvmun Sud-Miit »Um-n m 
Ohms-. stumm Rom-must U 
Sinn-um du Gestalt-meins Ils- 
mm Um mw Um Nimm-In 

Sdssndtmäodt «su m 
Wut mm Wehmut-u III Ue Wiss- 
Ommds drum Hofs- Ist-Mit 
cui Veso-Um M Modus IOUIU 

W i n se n. s-— Jn Handors wurde 
eine Spar- und Darlehenolasse ge- 
gründet, der sogleich 60 Mitglieder 
beitraten. Vorsitzender wurde Hos- 
besiszer C. Meyer-, Rechnunassiihrer 
Aausinann A. Hellinann. 

Newport-ist 
Mainz.——Oier erschosz sich in ei- 

nein Abort des haupthahnhoses der 
in den 40er Jahren stehende Iapei 
zierernteister Kreis. 

O s s e n h a eh. Vor der Thüre 
des Hauses des Friedhossvertvalterg 
hat sich der 4Ujährige Kaufmann 
Meier aus Franlsurt erschossm 

Sprendlingen. Ein schreck- 
licher Unglückssall hat sich in der 
Schntidt«schen Möbelsabril ereianeL 
Der Heizer Joh. Ga. Stroh gerieth 
aus unaufgellärte Weise in eine Ma- 
schinentransmission und wurde in 
Stücke gerissen. 

lQeseusensselc 
F n l o a. Die haszseld’sche Dru- 

aerei in Vacha ist vollständig nieder- 
gebrannt. 

M a r b u r a. Die Inedizinische 
Fakultät der hiesigen Universität 
stellt dein Geheimen Sanitätsrath Dr. 
Stmlel in her-seid aus Anlaß sei- 
nes 75. Geburtstaaeo ein Ehrendis 
plotn aus. 

Schliichtern. Dieser Tage 
seierte Herr Lehrer Jenior in Soden 
sein mjähriges Dienstjubilämn. Dem 
Jubilar wurden tverthvolle Geschenke 
til-erreicht 

Sirnmershausen Dein 
Arbeiter Johann Heinrich Peter-i 
wurde das Allgemeine tshrenzeichen 
verliehen. Peters ist schon iiber 50 

Jahre bei der Möncheberger Gewerk- 
schast beschäftigt 

B ä h l. -- Jn Meineringhausen er- 

lchoß ein junger Bursche beim Spie- 
trn mit einem geladenen Gewehr aus 
Unvorsichtigleit den l4iährigen Hein- 
rich barneL 

War-U Feste-— 
L oysche n. Jn Loßschen bei 

Großenbain brannten das Wobnge- 
bande, die Scheune nnd Stallungen 
deo Wirthschastobesiszero Peschel nie- 
der. 

M i t t me i d a. Hier wurde 
Dr. Sieblim bist-er Rathoassessor in 
Grinirnitscham als besoldeter Stadt- 
ratb eingewiesen. 

M ii l se n, Der älteste sächsische 
Veteran, Herr Ferdinand Straasz in 
Miilsen St. Ricla5, der sesnen Ge- 
burtstag gleichzeitig mit dem Kaiser 
bat, ist trotz seiner 96 Jahre noaj 
ziemlich rüstig. Von l8:t:-z»183lt 
diente er bei der 2. Kompagnie deo 
2. Schützen s Bataillono in Leipzig; 
er ist also das älteste Mitglied deri 
schwarzen Brigade 

Ottendors — Moritzdors« 
Dem Straßeniviirter Polster dass liier wurde siir Rettung dreier Kinder- 

ans der Gesahr des Uebersabrenwer 
dens eine öffentliche Belobiaung ang- 
gesprochen. 

Plauen i, V. Hier ist die 
Dambs Schneidemiihle von Gustav 
Seisert mit vielen Holzvorriittsem 
Maschinen und Geräthen vollständig 
niedergetsrannt. 

Hier hat sich der Vize sfseldivebel 
Poitz vom Ist-t. Jnsanterie Regi-1 
nient erlchossen Er war Honor-teil 
ster der Kaserne nnd hatte ncch nni 
Abend vorher Dienst gethan. 

Stein dach. Beim Arbeiten 
an der Dreschinaschine tan: dahier 
die lösiihrige Tochter des Wirth 
schastsbesiszers Robert Benlert mit 
der rechten Hand in die Maschine, 
wobei ihr zwe? Finger abgerissen 
wurden. 

Ehrensriedergdors. 
Der verstorbene Stadtrath Bilz ver- 

inachte der Stadt 1(),()t)0 Mart rnit; 
der Bestimmung, dass davon ein stiidi s 
tischeo Bürgerasvl errichtet IverdenI 
soll- 

Eopendors -— Die ain Bahn-i 
hose gelegene Solelivaaren Fabritl 
von P. Leonhardt ivnrde vollständig 
durch Feuer vernichtet, das durch. 
Brandstistnng entstanden sein soll. H 

G a sch to i V. Aus dem hiesigen 
Babsihose gerieth der Wagenriirter" 
Jarzinza beini Wagentuppeln zwi-; 
schen die Pirsser lzweier Wagen, ivos 

tiki ihni die Brust geguetschl nnd die 
linte Litngenseite verlest wurde- l 

titr o sz b v r t ls e n. Dein diohe 1 rkgen Ort-richtet Schieszold dahier» 
nnd den in den iliitdestnnd getretenen 
Beitr-nein Schitiiedesteiger Henter ins 
St. Miedaelii nnd Nangsteiger tttotte 
iis Langenan ivnrde das lslirentreni 
rerlieltesn 

MIW stim- 
L i n da u. Du Dvnlandugr. 

mänin a. D. Michael Schuster ku- 
Mck Mag im Mut von 751 Jahren 
einem Schau-thut 

N e a m u t ( I. Der Burg-muss 
im Mmugm bat-m Mem fein M« 
Titus-sit Asninmäliinmx die Biwa- 
stmäl etwas-a me ijun km Familien 

Numka 
N s n o f f i u g r u. XII- Modus-of 

sum Neuesmow nunpkmfme Unwa- 
Nuy M Nehmt M« Mit-. Wu» 
ins-m umsdm Was-n wurde ihm den 
tum Das obs-bald du mit-Oele w 

Maiwu- 
»Wstuvetz. M inman 

Mich-m von Ihm-s Imm- dn sb- 
m Uti- sn Imm- m Mit-i im 
U In Mist-ds- Immm Im 
Auswme und Mo »du su- 

VIII-. 

T u ding. -—- Es brach an der 
Westseite der Schlveigboierichen Seine- 
rniilsle zu Wilzhofem verninthlickzs in 
Folge eine-:- desetten Ofen-L keuer 
sure. daß das ganze Sägewerl völlig 
einiifcherte. 

Windsbacln Das hiesige 
«ltiarriv.iisenliairs ist oberer-konnt 

Mein-Mr- 
Vogelbnch· Der 53 Jahre 

alte Wirth nnd Ackerer Leibroel von 
l1ier wurde im Bett todt ausgefunden 
Es qing das Gerücht, daß Leibrock 
nicht eines natürlichen Todes gestorben 
sei. Nachdem eine Gerichleloinmis 
sion von Ambition hier weilte, traf 
der Untersuchung-leichter von Zwei- 
briiclen ein, nnd eine Seltion der 
Leiche wurde vorgenoimnem Ueber 
das Ergebnisi der Untersuchung ist 
nichts bekannt geworden· 

Weisenbeinr a. S. Kürz- 
lich feierten die lshelente Jolob nnd 
Arthnrina Hall, neb. Germrrd in 
voller Riisli,1leit ihre silberne Hochzeit 
Leider blieb benielben der Kindersegen 
bersant. Desto schöner handelten die 
Ebelente dadurch, daß sie ein fremdes 
Kind onnalnnen und Iroszzielien 

Untat-ist« Pstrttemlerp l 
R a v en b u r g. Oberpostinei 

ster Stecher erlitt mährend des Mit- 
tagesfeno einen Schlaganfall und toar 

sofort todt. 
Die vom hiesigen Schlonrgericht ge- 

gen den Gärtner Jos. Bruder von 

Biberach lvegen Morde-l ertannte To- 
desftrase Iourde in lebenslängliche 
Zuehthausstrafe umgewandelt. 

Schorndors. — Die hiesige 
Stadtkirche Ivird einem größeren Um- 
bau unterzogen, dessen Pläne von den 

ttlrchitetten Th. Dolmetfch und Pro- 
fessor Schulter tStuttgart) entworfen 
sind. 

T r i b e r g. Der Bruder des 
bekannten Voltoschriststellers Hanaiai 
tob, der llhrmacher til. Hansjatoh 
wurde hier beerdigt. 

W i m s he i rn. Der älteste 
Mann der hiesigen Gemeinde, Nas- 
mentl Besserl, ist gestorben. Er wäre 
im April 96 Jahre alt geworden. 

drohdeeystpns Dabei-. 
It o n ft a n z. Der nach Unter- 

schlagung fliichtig gegangene Rent- 
amtøbuchhalter lliombach wurde mit 
durchschnittener Kehle im Walde bei 
Schloß Kastell aufgefunden. 

» 
M a n n he i m. Jn Gras starb 

im Alter von M Jahren die ehemalige 
Hoffchaufpielerin Frl. Hanna v. Ro- 
thenberg, die erst mit dem Schlusse 
des letzten Spieliahres aus dem Ver-«- 
bande des Vllairnheimer Hof: und Na- 
tionaltheatere ausgeschieden war. 

N e u n l i r ch e n. Zur großen 
Armee abberufen wurde hier ein alter 
48er, der letzte unserer Gemeinde, 
nämlich Domänentoaldhiiter Jakob 
Einig. 

Offenburg. -;-zum Stadt- 
pfarrer an der Stadtpsarrtirche zum 
heiligen Kreuz dahier wurde Pfarrer 
Adam Lipp in Busenbach ernannt. 

P f o r z h e i ni. Ein angesehe- 
ner Bürger unserer Stadt, Scheidew- 
staltgbesiher Dr. Adolf Richter, feierte 
seinen 7(). Geburtstag- 

Neichenbach Jm Kellerder 
von ihrem Manne getrennt lebenden 
Marie Schrempp wurde die Leiche 
eines neugeborenen Kindes ausgefun- 
den. Frau Schrempv wurde verhaf- 
tel- 

Reicholzheinn Die in den 
Wer Jahren stehenden Eheleute Niko- 
laus Dorbath und dessen Ehefrau, 
geb. Dorbatt), feierten in körperlicher 
und geistiger Frische das Fest der gol 
deriest Hochzeit. 

Octssszstprtssew 
Meß. Flurzlich brach beim 

Zchlittschnht.iufeii ein ltisjiibriger 
linabe auf dem Festuiiasqraben bei 
Fort Mosel ein. Er loar bereits bis 
zum Kopfe unter Wasser, als er durch 
die Hülfe des rasch herbergeeilten 
liinjiihrigen Meefg der sich bis in die 
Mitte der noch diinnen tsisfliicbe 
.vaale, vom Tode des tsrtrinleng 
gerettet wurde- 

Z t. Ill no l d. tsine tapfere That 
hat der Dirsisionanforrer Klingen 
lehr vollbracht thus eine-n Weiher 
in der Nähe der Stadt bnch beim 
Sichlittichnlilaufeu aus einer Stelle, 
wo dir- starle til-z ausgebrochen war 

und lich eine neue, aber noch dünne 
triedeae gebildet dritte, der l:3 Jahre 
lilte szolm des ltllasfenmeifters von: 

list Itlrtsllerieregunent ein. Der Di- 
r«ssi0u-.nf.nrer· durusfchlrm die diinne 

J 

Eisfchicht, tauchte unter, und es Le- lana ihm, den Knaben zu ergrei, n 
und sich mit ihm an die Oberfläche 
emporzuarveiten 

Winzenhakh — Die so entsetz- 
lich entstellte 20jähriae Heintzelmann 
hat eine« Schadenersafllage gegen 
den Ackerer Reff angetrengt. Das 
Mädchen hatte sich gen-rinnt den 
Mann zu heirathen, woraus er ihr 
mit eine Hacke den Kovs derart ver- 

schlag, daß ihr die Zähne sogar mit 
der Schlundzange ans dem Halse 
aeholt werden mußten. 

Freie just-. 
Lii deck. «--—— Ungehenreo Aufsehen 

erregt in Liibect eine Assaire, bei der 
eine bisher noch angesehene Sowi- 
tionsfirnia start lomvromiktirt ist. 
Es handelt sich um die Firma Hans 
Vl· Hanslon, die die tsteiteraloertre 
tung dec- Bresner Llondo siir Sen- 
dunan nach Finnland besitzt und die 
hier überhaupt sait den ganzen Ver 
telJr mit Finnland in Händen hatte. 
W wird der Firma vorgeworsen, dasz 
sie jahrelang falsche Detlarationen 
vorgenommen hat, so daß Oine große 
Helsinnsorser Reederei schwer geschö- 
dizit wurde. 

Mark 
Esch a. d. Als. Hier verun- 

glückte in einer aus hiesigem Banne 
gelegenen Minettgrube der in den 60er 
Jahren stehende Unternehmer Johann 
Weber tödtlich. 

dehnend-gutes- 
G "o« d i n a. Die 67jährige Biiue 

rin Anna Warmuscha wurde aus Gö. 
dina nach Wien gebracht. Sie hat 
sich dieser Tage in religiösenr Wahn 
in ihre-n Wohnort Petrow bei Gö- 
ding Schnittwunden an der rechten 
Hand und am rechten Fuß beige- 
bracht. 

G r a z. ----Kiirzlich ist hier der Uni- 
versitätsvrosessor Dr. Julius Vargha 
einem Schlaganfall plöhlich erlegen. 
Der Verstorbene stand tm 48. Lebens- 
jahre. Professor Vargha, der früher 
in Praa wirtte, lehrte Strafrecht, 
Nechtaplzilosophie und Völlerrecht. 

W i e n. -— Pfarrer Alsons Gärtner 
feierte in der Kirche zu Maria Geburt 
am Nennweg sein 4()-föhriges Jubi 
liium an dieser Pfarre· Er war 22 
Jahre Kooperator und ist fest 18 

Jahre Pfarrer. 
its-ess- 

He r i s a u. Der stantonsrath 
wählte an die durch Demission erle- 

diate Stelle eines Kantousingenieura 
aus zwölf Bewerbern Jngenieur Adolf 
Schläpfer von Herisau, zur Zeit 
Chesingenieur beim staatlichen Fluß: 
dauamt in Bollenbain (Preußisch- 
Schlesien). 

Arondiihi. Das Jnstitut 
Lutz in zitonbiilsl ist um den Preis 
von 1t)'("),()0() Fr. an die Stickereisir- 
ma Warnunan Bösch E Cie. überge- 
gangen, die die Anstalt zu einem 
Mädchenheim umzubauen gedenkt. 

S t. G a l le n. Zum Redakteur 
des in Mels erscheinenden tonservati 
den »Sarganserländer« wurde als 

Nachfolger von alt Nationalrath Hid 
ber Journalist Rusch von Meisters- 
riiti berufen. 

—-·-—s-.-s-— 

Man trifft in jeder Gesellschaft 
Menschen, die zu glauben scheinen, daß 
das Schreien zum feinen Ton ge- 
höre. 

If III 

Wir lieben es oft, die Menschen nach 
den tsharattereigenfchaften zu beurtei 
len, die ihnen fehlen, und nicht nach 
denen, die sie besitzen. 

It- «- 

Die Hoffnung ist der Reichtum der 
Armut. 

·- II «- 

th ain manche Menschen, die wis 
sen, dafz sie zu oiel schwatzen, aber eo 
aibt nur iveniae, die ernstlich daraus 
bedacht sind, es sich abzuaewöhnen 

til li- sf 

Jn Boonien werden die Schulen in 
Quartiere fiir die Truppen umaetoan 
drit. Das Schwert ist dort mächtiger 
als die Feder. 

O s 4 

Wie jemand von sich denkt, lfeigt 
sich am besten in seinen Gedanken 
iider andere-. 

s I it 

Der Tadattrnst wird angeblich von 

zehn Tsjtiinnern tontrotliert. Anstette 
der sriitseren Dreimiinnerziaarre ist 
fesit die xfetmmiinuerfigarre artreten, 
und »arm« aber nicht Mser aewor 
den. 

seid-matt 

I « 

Leim-I wo am un tm Myos- smä m i I. u 
« NIOI ums-» . summ- diss- Uc Mit- t« 


